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Mabanol Clean 70 Neutral

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs
und des Unternehmens

1.1. Produktidentifikator
Handelsname/Bezeichnung:

Mabanol Clean 70 Neutral

UFI:
DY1Y-GU50-CC4W-0A8G
1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und
Verwendungen, von denen abgeraten wird
Verwendung des Stoffs/Gemischs:
Reinigungsmittel
1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Lieferant (Hersteller/Importeur/Alleinvertreter/nachgeschalteter Anwender/Handler):

Mabanol GmbH & Co. KG

Am Strandkai 1

20457 Hamburg

Germany

Telefon: 0049 (0) 40 36809988
E-Mail: info@mabanol.com
Webseite: www.mabanol.com

E-Mail (fachkundige Person): giznord@giz-nord.de

1.4. Notrufnummer
‘Giftinformationszentrale Gottingen , 24h: 0049 (0) 551 1 92 40

ABSCHNITT 2: Mogliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs
Einstufung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Gefahrenklassen und Gefahren- |Gefahrenhinweise Einstufungsverfahren
kategorien
Schwere Augenschadigung/-reizung H318: Verursacht schwere
(Eye Dam. 1) Augenschaden.
Gewassergefahrdend H412: Schadlich flr
(Aquatic Chronic 3) Wasserorganismen, mit langfristiger
Wirkung.
Atz-/Reizwirkung auf die Haut H314: Verursacht schwere Veratzungen
(Skin Corr. 1B) der Haut und schwere Augenschaden.

2.2. Kennzeichnungselemente

Kennzeichnung gemaB Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Gefahrenpiktogramme:

)

GHSO05
Atzwirkung

Signalwort: Gefahr
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Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung:
2-(2-Aminoethoxy)ethanol; 1,2-Ethanediamine, N1,N1,N2,N2-tetramethyl-, polymer with 1,1'-oxybis[2-
chloroethane]

Gefahrenhinweise fiir Gesundheitsgefahren
H314 Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Augenschaden.
H318 Verursacht schwere Augenschaden.

Gefahrenhinweise fir Umweltgefahren
H412 |Schéd|ich flr Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Erganzende Gefahrenmerkmale
EUH208 |Enthé|t 2-n-Butyl-benzo[d]isothiazol-3-on. Kann allergische Reaktionen hervorrufen.

Sicherheitshinweise Pravention

P260 Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol nicht einatmen.
P273 Freisetzung in die Umwelt vermeiden.
P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.

Sicherheitshinweise Reaktion

P303 + P361 + P353| BEI BERUHRUNG MIT DER HAUT (oder dem Haar): Alle kontaminierten Kleidungsstiicke sofort
ausziehen. Haut mit Wasser abwaschen oder duschen.

P305 + P351 + P338| BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspulen. Eventuell
vorhandene Kontaktlinsen nach Maglichkeit entfernen. Weiter spulen.

P310 Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt/Notrufnummer anrufen.

Zusatzliche Hinweise:
Dieses Produkt enthalt keinen Stoff, der gegentber Nichtzielorganismen endokrine Eigenschaften
aufweist, da kein Inhaltstoff die Kriterien erfullt.
Die Stoffe im Gemisch erflllen nicht die PBT/vPvB Kriterien gemals REACH, Anhang XIII.

2.3. Sonstige Gefahren
Keine Daten verflgbar

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.2. Gemische
Gefahrliche Inhaltsstoffe / Gefahrliche Verunreinigungen / Stabilisatoren:

Produktidentifikatoren |Stoffname Konzentration
Einstufung gemaf Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

CAS-Nr.: 929-06-6 2-(2-Aminoethoxy)ethanol 10 - <15

EG-Nr.: 213-195-4 Eye Dam. 1 (H318), Skin Corr. 1B (H314) Gew-%

REACH-Nr.: Gefahr

01-2119520701-52 Schatzwert akuter Toxizitat

ATE (Oral) 2.560 - 3.000 mg/kg
ATE (Dermal) > 3.000 mg/kg
ATE (Einatmen, Dampf) > 8,7 mg/L

CAS-Nr.: 31075-24-8 1,2-Ethanediamine, N1,N1,N2,N2-tetramethyl-, polymer with 05-<1
EG-Nr.: 608-578-1 1,1'-oxybis[2-chloroethane] Gew-%
Acute Tox. 4 (H302, H332), Aquatic Acute 1 (H400),
Aquatic Chronic 1 (H410)

{><& Achtung

M-Faktor (akut): 10

Schatzwert akuter Toxizitat

ATE (Oral) 1.951 mg/kg

ATE (Dermal) > 2.000 mg/kg

ATE (Einatmen, Staub/Nebel) 2,9 mg/L

CAS-Nr.: 90-43-7 Biphenyl-2-ol 0,25-<0,5
EG-Nr.: 201-993-5 Aguatic Acute 1 (H400), Aquatic Chronic 1 (H410), Eye Irrit. 2 (H319), [Gew-%

Skin Irrit. 2 (H315)

@@ Achtung

M-Faktor (akut): 1 M-Faktor (chronisch): 1
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Produktidentifikatoren |Stoffname Konzentration
Einstufung gemaB Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

CAS-Nr.: 4299-07-4 2-n-Butyl-benzo[d]isothiazol-3-on 0,25-<0,5

EG-Nr.: 420-590-7 Aquatic Acute 1 (H400), Aquatic Chronic 1 (H410), Eye Dam. 1 (H318), [Gew-%

Skin Corr. 1B (H314), Skin Sens. 1 (H317)
EOE Gefahr

M-Faktor (akut): 10 M-Faktor (chronisch): 1
Wortlaut der H- und EUH-Satze: siehe Abschnitt 16.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaBnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-MaRnahmen

Allgemeine Angaben:
Betroffenen aus dem Gefahrenbereich bringen und hinlegen. In allen Zweifelsfallen oder wenn Symptome
vorhanden sind, arztlichen Rat einholen.

Nach Einatmen:
Betroffenen an die frische Luft bringen und warm und ruhig halten.

Bei Hautkontakt:
Beschmutzte, getrankte Kleidung sofort ausziehen. Bei Bertihrung mit der Haut sofort abwaschen mit viel
Wasser und Seife. Bei Hautreizungen Arzt aufsuchen.

Nach Augenkontakt:
Sofort vorsichtig und grindlich mit Augendusche oder mit Wasser sptilen. Eventuell vorhandene
Kontaktlinsen nach Mdglichkeit entfernen. Weiter ausspllen. Bei Augenreizung einen Augenarzt
aufsuchen.

Nach Verschlucken:
Kein Erbrechen herbeiflihren. Sofort Mund ausspulen und 1 Glas Wasser nachtrinken. Bei Unwohlsein
arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen.

4.2. Wichtigste akute und verzogert auftretende Symptome und Wirkungen
Es liegen keine Informationen vor.

4.3. Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Symptomatische Behandlung.

ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekampfung

5.1. Loschmittel

Geeignete Loschmittel:
Schaum. Léschpulver. Kohlendioxid (CO2). Wasserspriuhstrahl. Wassernebel.

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Gefahrliche Verbrennungsprodukte:
Bei Brand: Gase/Dampfe, giftig.
Im Brandfall kdnnen entstehen: Kohlendioxid (CO2). Kohlenmonoxid.

5.3. Hinweise fiir die Brandbekampfung
Explosions- und Brandgase nicht einatmen. Umgebungsluftunabhangiges Atemschutzgerat und
Chemikalienschutzanzug tragen.

5.4. Zusatzliche Hinweise
Zum Schutz von Personen und zur Kihlung von Behaltern im Gefahrenbereich Wassersprihstrahl
einsetzen. Wenn gefahrlos mdglich, unbeschadigte Behalter aus der Gefahrenzone entfernen.
Kontaminiertes Loschwasser getrennt sammeln. Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen.
LoschmafBnahmen auf die Umgebung abstimmen.
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ABSCHNITT 6: MaBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen, Schutzausriistungen und in
Notfallen anzuwendende Verfahren

6.1.1. Nicht fiir Notfalle geschultes Personal

Personenbezogene VorsichtsmafBnahmen:
Personen in Sicherheit bringen. Persdnliche Schutzausristung verwenden. Kontakt mit Haut, Augen und
Kleidung vermeiden. Fur ausreichende Liftung sorgen. Bei Einwirkungen von Dampfen, Stauben und
Aerosolen ist Atemschutz zu verwenden.

6.1.2. Einsatzkrafte

Personliche Schutzausriistung:
Persdnliche Schutzausristung: siehe Abschnitt 8.

6.2. UmweltschutzmafRhahmen
Produkt nicht unkontrolliert in die Umwelt gelangen lassen.

6.3. Methoden und Material fur Rickhaltung und Reinigung

Fur Ruckhaltung:
Kanalisation abdecken. Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen. Nicht in den
Untergrund/Erdreich gelangen lassen. Sicherstellen, dass Leckagen zurlickgehalten werden kénnen, z. B.
mit Hilfe von Auffangwannen oder tiefergelegten Bereichen.

Fiur Reinigung:
Verschlttete Mengen sofort beseitigen. Mit saugfahigem Material (z.B. Lappen, Vlies) aufwischen. Mit
flissigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Sdurebinder, Universalbinder) aufnehmen. Mechanisch
aufnehmen und in geeigneten Behaltern zur Entsorgung bringen. Den betroffenen Bereich bellften.
Verschmutzte Gegenstande und Fullboden unter Beachtung der Umweltvorschriften grindlich reinigen.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte
Persénliche Schutzausristung: siehe Abschnitt 8
Entsorgung: siehe Abschnitt 13

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. SchutzmaBRnahmen zur sicheren Handhabung

SchutzmaBnahmen

Hinweise zum sicheren Umgang:
Personliche Schutzausristung tragen (siehe Abschnitt 8). Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung
vermeiden. FUr ausreichende Liftung sorgen. Behalter mit Vorsicht 6ffnen und handhaben.
BrandschutzmaBBnahmen:
Ubliche MaRnahmen des vorbeugenden Brandschutzes.
UmweltschutzmaBnahmen:
Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen.

Hinweise zur allgemeinen Industriehygiene
Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen. Kontakt mit Augen und Haut ist zu vermeiden. Vor den
Pausen und bei Arbeitsende Hande waschen. Hautpflegeprodukte nach der Arbeit verwenden. Keine
produktgetrankten Putzlappen in den Hosentaschen mitfihren. Benutzte Arbeitskleidung sollte nicht
auBerhalb des Arbeitsbereiches getragen werden. Kontaminierte Kleidung vor erneutem Tragen waschen.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Bericksichtigung von
Unvertraglichkeiten

Technische MaBnahmen und Lagerbedingungen:
Nur im Originalbehalter aufbewahren/lagern. Behalter dicht geschlossen halten und an einem kihlen,
gut gellfteten Ort aufbewahren. Nur Behalter verwenden, die speziell fir das Produkt zugelassen sind.
Behalter vor Beschadigung schutzen. FuBBbdden sollten undurchlassig, flussigkeitsresistent und leicht zu
reinigen sein.

Zusammenlagerungshinweise:
Fernhalten von: Oxidationsmittel.
Nicht zusammen lagern mit: Nahrungs- und Futtermittel.
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Lagerklasse (TRGS 510, Deutschland): 8A - Brennbare atzende Gefahrstoffe

Weitere Angaben zu Lagerbedingungen:
Empfohlene Lagerungstemperatur: 5 - 40 °C.

Schitzen gegen: Hitze. Frost. UV-Einstrahlung/Sonnenlicht.

Lagerstabilitat: max. 12 Monat(e).

7.3. Spezifische Endanwendungen
Keine Daten verfligbar

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Personliche

Schutzausrustungen

8.1. Zu Uiiberwachende Parameter
8.1.1. Arbeitsplatzgrenzwerte

Grenzwerttyp Stoffname
(Herkunftsland)

@ Langzeit-Arbeitsplatzgrenzwert

@ Kurzzeit-Arbeitsplatzgrenzwert

® Momentanwert

@ Uberwachungs- bzw. Beobachtungsverfahren
® Bemerkung

TRGS 900 (DE)
ab 02.03.2015

2-(2-Aminoethoxy)ethanol
CAS-Nr.: 929-06-6
EG-Nr.: 213-195-4

@ 0,2 ppm (0,87 mg/m3)

@ 0,2 ppm (0,87 mg/m3)

® (Aerosol und Dampf, kann Gber die Haut
aufgenommen werden) DFG, H, Sh, 11

TRGS 900 (DE)
ab 04.11.2016

Biphenyl-2-ol
CAS-Nr.: 90-43-7
EG-Nr.: 201-993-5

@ 5 mg/m3

@ 5 mg/m3

® (Aerosol und Dampf, einatembare Fraktion) DFG, Y,
11

8.1.2. Biologische Grenzwerte
Keine Daten verfligbar

8.1.3. DNEL-/PNEC-Werte

Stoffname DNEL Wert |@® DNEL Typ

@ Expositionsweg
2-(2-Aminoethoxy)ethanol 1,12 mg/m3 @ DNEL Arbeitnehmer
CAS-Nr.: 929-06-6 . ; i
EG.NF.: 213.195.4 @ Akut - Inhalation, systemische Effekte
2-(2-Aminoethoxy)ethanol 0,67 mg/m3 @ DNEL Arbeitnehmer
CAS-Nr.: 929-06-6 o ;
EG-Nr.: 213.195-4 @ Langzeit - Inhalation, lokale Effekte
2-(2-Aminoethoxy)ethanol 7,3 mg/kg @ DNEL Arbeitnehmer
CAS-Nr.: 929-06-6 o ;
EGNr.: 213.195-4 @ Langzeit - dermal, systemische Effekte
Biphenyl-2-ol 19,25 mg/m3? [ @ DNEL Arbeitnehmer
CAS-Nr.: 90-43-7 e ; ;
EG-Nr.: 201.993.5 ®@ Langzeit - Inhalation, systemische Effekte
Biphenyl-2-ol 21,84 mg/kg | (@ DNEL Arbeitnehmer
CAS-Nr.: 90-43-7 KG/Tag - .
EGNI: 201.993.5 @ Langzeit - dermal, systemische Effekte
Stoffname PNEC Wert @ PNEC Typ
2-(2-Aminoethoxy)ethanol 0,0202 mg/L | @ PNEC Gewasser, StiRwasser
CAS-Nr.: 929-06-6
EG-Nr.: 213-195-4
2-(2-Aminoethoxy)ethanol 0,0202 mg/L [ ® PNEC Gewésser, Meerwasser
CAS-Nr.: 929-06-6
EG-Nr.: 213-195-4
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Stoffname PNEC Wert @ PNEC Typ

2-(2-Aminoethoxy)ethanol 28 mg/L @ PNEC Kléranlage
CAS-Nr.: 929-06-6
EG-Nr.: 213-195-4

2-(2-Aminoethoxy)ethanol 0,945 mg/kg | @ PNEC Sediment, SiiBwasser
CAS-Nr.: 929-06-6
EG-Nr.: 213-195-4

2-(2-Aminoethoxy)ethanol 0,0945 mg/kg | @ PNEC Sediment, Meerwasser
CAS-Nr.: 929-06-6
EG-Nr.: 213-195-4

Biphenyl-2-ol 0,0009 mg/L [ ® PNEC Gewasser, StiBwasser
CAS-Nr.: 90-43-7
EG-Nr.: 201-993-5
Biphenyl-2-ol 0,00009 mg/L | @ PNEC Gewasser, Meerwasser
CAS-Nr.: 90-43-7
EG-Nr.: 201-993-5

Biphenyl-2-ol 0,56 mg/L @ PNEC Klaranlage
CAS-Nr.: 90-43-7
EG-Nr.: 201-993-5
Biphenyl-2-ol 0,1284 mg/kg [ @ PNEC Sediment, SiiRwasser
CAS-Nr.: 90-43-7
EG-Nr.: 201-993-5

8.2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition

8.2.1. Geeignete technische Steuerungseinrichtungen
Bei offenem Umgang sind Vorrichtungen mit lokaler Absaugung zu verwenden. Wenn eine lokale
Absaugung nicht mdglich oder unzureichend ist, sollte nach Méglichkeit eine gute Bellftung des
Arbeitsbereiches sichergestellt werden. Technische MaBnahmen und die Anwendung geeigneter
Arbeitsverfahren haben Vorrang vor dem Einsatz personlicher Schutzausristungen.

8.2.2. Personliche Schutzausriistung

Augen-/Gesichtsschutz:
Gestellbrille mit Seitenschutz (DIN EN 166).

Hautschutz:
Chemikalienschutzhandschuhe sind in ihrer Ausfliihrung in Abhangigkeit von Gefahrstoffkonzentration und
-menge arbeitsplatzspezifisch auszuwahlen. Geprifte Schutzhandschuhe sind zu tragen (EN ISO 374).
Handschuhe nicht im Bereich drehender Maschinenteile oder Werkzeuge tragen.
Tragedauer bei permanentem Kontakt:
Dicke des Handschuhmaterials: 0,70 mm. Durchbruchszeit:: > 480 min.
Geeignetes Material: NBR (Nitrilkautschuk).
Tragedauer bei gelegentlichem Kontakt (Spritzer):
Dicke des Handschuhmaterials: 0,40 mm. Durchbruchszeit:: > 30 min.
Geeignetes Material: NBR (Nitrilkautschuk).
Es wird empfohlen, die Chemikalienbestandigkeit der oben genannten Schutzhandschuhe flr spezielle
Anwendungen mit dem Handschuhhersteller abzuklaren. Vor Gebrauch auf Dichtheit/Undurchlassigkeit
Uberprifen.
Geeigneter Kdrperschutz: Schwer entflammbar.

Atemschutz:
Normalerweise kein persoénlicher Atemschutz notwendig.
Wenn technische Absaug- oder LiftungsmaRnahmen nicht méglich oder unzureichend sind, muss
Atemschutz getragen werden. Atemschutz ist erforderlich bei: Grenzwerttberschreitung. unzureichender
BelUftung. Aerosol- oder Nebelbildung.
Geeignetes Atemschutzgerat: Kombinationsfiltergerat.

8.2.3. Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition
Keine Daten verflugbar
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ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen
Eigenschaften

Aussehen
Aggregatzustand: Flissig Farbe: gelb
Geruch: nicht bestimmt Entziindbarkeit: Keine Daten verfugbar
Sicherheitsrelevante Basisdaten
Parameter Wert bei °C @ Methode
@ Bemerkung
pH-Wert 9,6 20 °C @ DIN 51369
@ 3 Gew-%
Schmelzpunkt Keine Daten
verfligbar
Gefrierpunkt Keine Daten
verfliigbar
Siedebeginn und Siedebereich > 100 °C ®@ 1013 hPa
Flammpunkt > 100 °C @ EN 1SO 2592
Verdampfungsgeschwindigkeit Keine Daten
verfiigbar
Zindtemperatur Keine Daten
verfligbar
Obere/untere Entziindbarkeits- oder |Keine Daten
Explosionsgrenzen verfligbar
Dampfdruck Keine Daten
verfliigbar
Dampfdichte Keine Daten
verfliigbar
Dichte 1,08 g/cm? 15°C @ DIN EN ISO 12185
Schuttdichte nicht anwendbar
Wasserloslichkeit mischbar 20 °C
Viskositat, dynamisch Keine Daten
verfligbar
Viskositat, kinematisch = 17 mm?/s 20 °C @ DIN EN ISO 3104

9.2. Sonstige Angaben
Keine Daten verfugbar

ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitat

10.1. Reaktivitat
Es liegen keine Informationen vor.

10.2. Chemische Stabilitat
Das Produkt ist bei Lagerung bei normalen Umgebungstemperaturen stabil.

10.3. Maéglichkeit gefahrlicher Reaktionen
Es sind keine gefahrlichen Reaktionen bekannt.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen
Es liegen keine Informationen vor.

10.5. Unvertragliche Materialien
Es liegen keine Informationen vor.

10.6. Gefahrliche Zersetzungsprodukte
Es sind keine gefahrlichen Zersetzungsprodukte bekannt.
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ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr.
1272/2008

1,2-Ethanediamine, N1,N1,N2,N2-tetramethyl-, polymer with 1,1'-oxybis[2-chloroethane]
CAS-Nr.: 31075-24-8 EG-Nr.: 608-578-1

LD5g oral: 1.951 mg/kg (Kaninchen)
LD5q dermal: >2.000 mg/kg (Ratte)
LCso9 Akute inhalative Toxizitat (Staub/Nebel): 2,9 mg/L 4 h (Ratte)

2-(2-Aminoethoxy)ethanol CAS-Nr.: 929-06-6 EG-Nr.: 213-195-4
LD5gq oral: 2.560 - 3.000 mg/kg (Ratte)

LD5g dermal: >3.000 mg/kg (Kaninchen) OECD 402
LCs9 Akute inhalative Toxizitat (Dampf): >8,7 mg/L 8 h (Ratte)

Akute orale Toxizitat:

Keine Daten verfugbar. Die Aussage ist von den Eigenschaften der Einzelkomponenten abgeleitet.

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Akute dermale Toxizitat:

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Akute inhalative Toxizitat:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Atz-/Reizwirkung auf die Haut:

Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Augenschaden.
Schwere Augenschadigung/-reizung:

Verursacht schwere Augenschaden.
Sensibilisierung von Atemwegen oder Haut:

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Keimzellmutagenitat:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Karzinogenitat:

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Reproduktionstoxizitat:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger Exposition:

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter Exposition:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Aspirationsgefahr:

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

Viskositatsdaten: siehe Abschnitt 9.
Zusatzliche Angaben:

Haufiger und andauernder Hautkontakt kann zu Hautreizungen fihren.

11.2. Angaben uber sonstige Gefahren

Endokrinschadliche Eigenschaften:
Es liegen keine Informationen vor.

de / DE

GeSi.de



SICHERHEITSDATENBLATT

gemaR Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH)

Bearbeitungsdatum: 26.03.2026
Druckdatum: 26.03.2026

Version: 1 PREMIUM PERFORMANCE
Seite 9/13

Mabanol Clean 70 Neutral

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizitat

1,2-Ethanediamine, N1,N1,N2,N2-tetramethyl-, polymer with 1,1'-oxybis[2-chloroethane]
CAS-Nr.: 31075-24-8 EG-Nr.: 608-578-1

LCsg0: 0,047 mg/L 4d (Fisch, Oncorhynchus mykiss (Regenbogenforelle))

NOEC: 0,037 mg/L 4 d (Fisch, Oncorhynchus mykiss (Regenbogenforelle))

ECs0: 0,37 mg/L 2 d (Krebstiere, Daphnia magna (GrofRer Wasserfloh))

NOEC: 0,08 mg/L 2 d (Krebstiere, Daphnia magna (GroRer Wasserfloh))
2-(2-Aminoethoxy)ethanol CAS-Nr.: 929-06-6 EG-Nr.: 213-195-4

LCs0: 460 mg/L 4 d (Fisch, Leuciscus idus (Goldorfe)) DIN 38412 / Teil 15

ECs0: 190 mg/L 2 d (Krebstiere, Daphnia magna (GroBer Wasserfloh)) OECD 202

ECs0: 162 mg/L 3 d (Alge/Wasserpflanze)

Aquatische Toxizitat:
Schadlich far Wasserorganismen.

Zusatzliche okotoxikologische Informationen:
Es sind keine Daten fur die Mischung verfligbar. Die 6kotoxikologischen Eigenschaften dieser Mischung
sind durch die 6kotoxikologischen Eigenschaften der Einzelkomponenten (siehe Abschnitt 3) bestimmt.
Produkt nicht unkontrolliert in die Umwelt gelangen lassen.

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Biologischer Abbau:
Das in diesem Gemisch enthaltene Tensid erfillt die Bedingungen der biologischen Abbaubarkeit wie sie
in der Verordnung (EG) Nr. 648/2004 Uber Detergenzien festgelegt sind.

12.3. Bioakkumulationspotenzial

Akkumulation / Bewertung:
Es liegen keine Informationen vor.

12.4. Mobilitat im Boden
Es liegen keine Informationen vor.

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
1,2-Ethanediamine, N1,N1,N2,N2-tetramethyl-, polymer with 1,1'-oxybis[2-chloroethane]
CAS-Nr.: 31075-24-8 EG-Nr.: 608-578-1

Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: Dieser Stoff erfullt nicht die PBT-/vPvB-Kriterien der REACH-
Verordnung, Anhang XIII.

2-(2-Aminoethoxy)ethanol CAS-Nr.: 929-06-6 EG-Nr.: 213-195-4

Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: Dieser Stoff erflillt nicht die PBT-/vPvB-Kriterien der REACH-
Verordnung, Anhang XIII.

Biphenyl-2-ol CAS-Nr.: 90-43-7 EG-Nr.: 201-993-5
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: Dieser Stoff erflllt nicht die PBT-/vPvB-Kriterien der REACH-
Verordnung, Anhang XIII.

2-n-Butyl-benzo[dlisothiazol-3-on CAS-Nr.: 4299-07-4 EG-Nr.: 420-590-7

Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: Dieser Stoff erfullt nicht die PBT-/vPvB-Kriterien der REACH-
Verordnung, Anhang XIII.

Die Stoffe im Gemisch erfullen nicht die PBT/vPvB Kriterien gemal REACH, Anhang XIII.

12.6. Endokrinschadliche Eigenschaften
Es liegen keine Informationen vor.

12.7. Andere schadliche Wirkungen
Es liegen keine Informationen vor.
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ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung
Entsorgung gemaR den behdrdlichen Vorschriften. Die Zuordnung der Abfallschllisselnummern/
Abfallbezeichnungen ist entsprechend EAKV branchen- und prozessspezifisch durchzufihren.

13.1.1. Entsorgung des Produkts/der Verpackung
Abfallschliissel/Abfallbezeichnungen gemaR EAK/AVV
Abfallschliissel Produkt
|07 06 01 * |w'assrige Waschflissigkeiten und Mutterlaugen
*: Die Entsorgung ist nachweispflichtig.
Abfallbehandlungslésungen
Sachgerechte Entsorgung / Produkt:
Wegen einer Abfallentsorgung den zustandigen zugelassenen Entsorger ansprechen.
Sachgerechte Entsorgung / Verpackung:
Nicht kontaminierte und restentleerte Verpackungen kénnen einer Wiederverwertung zugefuhrt werden.
Nicht reinigungsfahige Verpackungen sind zu entsorgen.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Landtransport (ADR/RID) | Binnenschiffstransport Seeschiffstransport Lufttransport (ICAO-TI /
(ADN) (IMDG) IATA-DGR)

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer

UN 1760 UN 1760 [UN 1760 [UN 1760

14.2. Ordnungsgemafe UN-Versandbezeichnung

ATZENDER FLUSSIGER ATZENDER FLUSSIGER CORROSIVE LIQUID, CORROSIVE LIQUID,

STOFF, N.A.G. (2-(2- STOFF, N.A.G. (2-(2- N.O.S. (2-(2- N.O.S. (2-(2-

AMINOETHOXY)-ETHANOL) | AMINOETHOXY)-ETHANOL) | AMINOETHOXY)ETHANOL) | AMINOETHOXY)ETHANOL)
14.3. Transportgefahrenklassen

/ ,
» »
A (\ A
44 N 44
\ \

14.4. Verpackungsgruppe
I [ [ [
14.5. Umweltgefahren

Nein | Nein | Nein | Nein
14.6. Besondere VorsichtsmaBBnahmen fir den Verwender
Sondervorschriften: Keine Daten verfugbar Sondervorschriften: Sondervorschriften:
LQ51-E1 LQ51-E1-IMDG-Code- E1l
Gefahr-Nr. (Kemlerzahl): Trenngruppe 18 - Alkalien
80 EmS-Nr.:
Klassifizierungscode: F-A, S-B
Cc9
Tunnelbeschrankungs-
code:
(E)

14.7. Massengutbeforderung auf dem Seeweg gemafB IMO-Instrumenten
Keine Daten verflugbar
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ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische
Rechtsvorschriften fir den Stoff oder das Gemisch

15.1.1. EU-Vorschriften
Verwendungsbeschriankungen:
Verwendungsbeschrankung gemafd REACH Anhang XVII Nr.: 3. 75.
Sonstige EU-Vorschriften:
Richtlinie 2012/18/EU zur Beherrschung der Gefahren schwerer Unfalle mit gefahrlichen Stoffen [Seveso-
llI-Richtlinie]: Dieses Produkt ist keiner Gefahrenkategorie zugeordnet.
Kennzeichnung der Inhaltsstoffe gemaR Verordnung EG Nr. 648/2004:
nichtionische Tenside <0,1%
Phosphonate <0,1%
Die nationalen Rechtsvorschriften sind zusatzlich zu beachten!
Richtlinie 2004/42/EG liber Emissionsbegrenzungen von VOC aus Farben und Lacken:
Gehalt an flichtigen organischen Verbindungen (VOC): 0 Gew-%
15.1.2. Nationale Vorschriften
BN [DE] Nationale Vorschriften
Storfallverordnung (12. BimschV)
fir im Produkt enthaltene Stoffe:
Dieses Produkt ist keiner Gefahrenkategorie zugeordnet.
Wassergefahrdungsklasse
WGK:
2 - deutlich wassergefahrdend
Bemerkung:
Selbsteinstufung gemaR AwSV (Gemisch, Rechenregel).
Sonstige Vorschriften, Beschrankungen und Verbotsverordnungen
Keine brennbare Flissigkeit gemaB BetrSichV.

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung
Es liegen keine Informationen vor.

15.3. Zusatzliche Angaben
Wassergefahrdungsklasse (WGK): 2 (deutlich wassergefahrdend).

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

16.1. Anderungshinweise
Keine Daten verflugbar

16.2. Abkiurzungen und Akronyme
ACGIH: American Conference of Governmental Industrial Hygienists
ADR: Accord européen sur le transport des marchandises dangereuses par Route (International Carriage
of Dangerous Goods by Road)
AwSV: Verordnung Uber Anlagen zum Umgang mit wassergefahrdenden Stoffen
CAS Chemical Abstracts Service
DNEL: Derived No Effect Level
IARC: INTERNATIONAL AGENCY FOR RESEARCH ON CANCER
IMDG: International Maritime Code for Dangerous Goods
IATA: International Air Transport Association
IATA-DGR: Dangerous Goods Regulations by the "International Air Transport Association" (IATA)
ICAO: International Civil Aviation Organization
ICAO-TI: Technical Instructions by the "International Civil Aviation Organization" (ICAO)
GHS: Globally Harmonized System of Classification and Labelling of Chemicals
GefStoffV: Gefahrstoffverordnung (Ordinance on Hazardous Substances, Germany)
LOAEL: Lowest observed adverse effect level
LOAEC: Lowest observed adverse effect concentration
LCsq: Lethal concentration, 50 percent
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LDsq: Lethal dose, 50 percent

NIOSH: National Institute of Occupational Safety and Health

NOAEL: No observed adverse effect level

NOAEC: No observed adverse effect level

NTP: National Toxicology Program

N/A: not applicable

OEL: Occupational Exposure imit (Arbeitsplatzgrenzwert)

OSHA: Occupational Safety and Health Administration

PEL: permissible exposure limit (Zulassiger Expositionsgrenzwert)
PBT: persistent bioaccumulative toxic

PNEC: predicted no effect concentration

REL: Recommended exposure limit (Empfohlene Expositionsgrenze)
RID: Réglement international concernant le transport des marchandises dangereuses par chemin de fer
(Regulations Concerning the International Transport of Dangerous Goods by Rail)
SARA: Superfund Amendments and Reauthorization Act

STEL: Short Term Exposure Limit (Kurzzeitgrenzwert) (15 min)
SVHC: substance of very high concern

TLV: Threshold Limit Values (Schwellwert Grenzwerte)

TRGS Technische Regeln flir Gefahrstoffe

TSCA: Toxic Substances Control Act

TWA: Time Weighted Average (Zeitlich gewichteter Mittelwert) (8 h)
VOC: Volatile Organic Compounds

vPVB: very persistent and very bioaccumulative

VwVwS: Verwaltungsvorschrift wassergefahrdender Stoffe

WGK: Wassergefahrdungsklasse

16.3. Wichtige Literaturangaben und Datenquellen
Keine Daten verflgbar

16.4. Einstufung von Gemischen und verwendete Bewertungsmethode gemaRi
Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Gefahrenklassen und Gefahren- |Gefahrenhinweise Einstufungsverfahren
kategorien
Schwere Augenschadigung/-reizung H318: Verursacht schwere
(Eye Dam. 1) Augenschaden.
Gewassergefahrdend H412: Schadlich flr
(Aquatic Chronic 3) Wasserorganismen, mit langfristiger
Wirkung.
Atz-/Reizwirkung auf die Haut H314: Verursacht schwere Veratzungen
(Skin Corr. 1B) der Haut und schwere Augenschaden.

16.5. Liste der einschlagigen Gefahrenhinweise und/oder Sicherheitshinweise aus
den Abschnitten 2 bis 15

Gefahrenhinweise

H302 Gesundheitsschadlich bei Verschlucken.

H314 Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Augenschaden.
H315 Verursacht Hautreizungen.

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

H318 Verursacht schwere Augenschaden.

H319 Verursacht schwere Augenreizung.

H332 Gesundheitsschadlich bei Einatmen.

H400 Sehr giftig fur Wasserorganismen.

H410 Sehr giftig fur Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.

16.6. Schulungshinweise
Keine Daten verflgbar
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16.7. Zusatzliche Hinweise
Die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt entsprechen nach bestem Wissen unseren Erkenntnissen
bei Drucklegung. Die Informationen sollen Ihnen Anhaltspunkte flr den sicheren Umgang mit dem in
diesem Sicherheitsdatenblatt genannten Produkt bei Lagerung, Verarbeitung, Transport und Entsorgung
geben. Die Angaben sind nicht Gbertragbar auf andere Produkte. Soweit das Produkt mit anderen
Materialien vermengt, vermischt oder verarbeitet wird, oder einer Bearbeitung unterzogen wird, kénnen
die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt, soweit sich hieraus nicht ausdrucklich etwas anderes
ergibt, nicht auf das so gefertigte neue Material Ubertragen werden.

de / DE
GeSi.de




	ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens
	ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren
	ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen
	ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen
	ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung
	ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
	ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung
	ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen
	ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften
	ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität
	ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben
	ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben
	ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung
	ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport
	ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften
	ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

